
Wir haben den Traum, dass eines Tages Inklusion weltweit der Standard

und nicht die Ausnahme innerhalb einer jeden Gesellschaft ist.

Gerade haben wir unser Studium beendet und treten im Oktober unserem bisher größten Abenteuer entgegen. 
Für ein Jahr lang begeben wir uns mit unterschiedlichsten Transportmitteln auf eine abenteuerliche Reise durch 
sechs Kontinente für eine inklusivere Welt. 

Warum? Weil wir unsere Leidenschaft des Reisens damit verbinden wollen, uns für eine inklusive Welt einzuset-
zen und auf das Thema der Behinderung aufmerksam zu machen.

Inklusion liegt mir sehr am Herzen! Durch meine schwere kör-
perliche Behinderung namens  ‚AMC‘, bin ich auf eine inklusive 

Welt und die tägliche Unterstützung anderer angewiesen.

Alexander

Ich hatte durch Verwandte schon früh Kontakt zu dem Thema 
Inklusion und erlebe selbst durch meine ADHS Diagnose

immer wieder Hürden im Alltag.

Wir haben uns 2015 in der Oberstufe kennengelernt und leben seit Jahren Inklusion in einer engen Freundschaft. 
Lovis kann gerade auf Reisen Alex bei der Überwindung von physischen Hürden, wie Treppen, der Hygiene oder 
beim Essen gut unterstützen, während Alex vorrangig die Aufgaben übernimmt, die sich rund um die Organisation 
der Reise drehen.

Ein weiteres großes Ziel unserer Reise besteht darin, 
gemeinsam mit der weltweit agierenden Hilfsorganisa-
tion ‚Handicap International‘, Spenden via Fundraising 
zu sammeln, um behinderte Menschen in Armut und 
Not zu unterstützen. Diese stellen mit den verletz-
lichsten Teil unserer Gesellschaft dar und benötigen 
deswegen am dringendsten Unterstützung verschie-
denster Art.

Dies erreichen wir, indem wir unsere Reise auf einem Blog und verschiedenen Social Media Kanälen (u.a. Instag-
ram, TikTok, LinkedIn, Facebook und YouTube) hauptsächlich auf Deutsch, bei passenden Gelegenheiten auch auf 
Englisch, dokumentieren. Getrieben werden wir dabei hauptsächlich von Fragen wie diese:

Wie gehen unterschiedliche Kulturen und Länder mit Inklusion um? Wie fühlen sich Menschen mit Behinderung rund um 
den Globus? Und vor allem: Welche Geschichten haben diese vielen besonderen Menschen zu erzählen?

Wir wollen auf unserer Reise über möglichst viele Facetten von Inklusion auf der ganzen Welt berichten und zeigen,
was mit einer Behinderung alles möglich ist.

Lovis



Unser Angebot an Sponsoren

 - Danksagung vor der Reise auf unseren Social Media-Kanälen (Facebook, Instagram, Tik Tok, 
  YouTube und LinkedIn) inklusive Logo
 - Logo, Link und Beschreibung von Ihrem Unternehmen auf unserer Website
 - Verlinkung der Social Media Accounts und Website Ihres Unternehmens in unserem 
  Social Media Auftritt (Facebook, Instagram, TikTok, YouTube und LinkedIn)
 - Übernahme der Social Media Accounts Ihres Unternehmens (z.B. 1 Tag oder eine Woche)
 - Logo und Erwähnung in unserem YouTube VLOG
 - Produktwerbung in einem TikTok, Instagram oder YouTube Video
 - Umfangreiche Produkt- und Firmenbewertung nach der Reise
 - Hochwertiges Foto- und Filmmaterial
 - Reisebericht & Danksagung nach der Weltreise für Ihre Website oder Newsletter

Bisherige Partner

Welches Sponsoring wird benötigt?

 
 - Transport (Flüge, Mietwagen, Zugfahrten etc.); Übernachtungen (Hostels, airbnb o.ä.)
 - Finanzielle Unterstützung für Auslandskrankenversicherung und Visa 
 - Internationale Sim-Karte für einen durchgängigen Internetzugang
 - Sonstige Kosten (Digitale Produkte, Adobe Cloud, Website etc.)

 - Technische Ausrüstung 
      -  1 Actionkamera/ 360 Grad-Kamera plus Zubehör für Alex zum leichteren Filmen
      -  Mirrorless Camera inklusive Objektive für Foto- und Videoaufnahmen
      -  Mikrofone, für Podcast und Filmaufnahmen
      -  Drohne inkl. Zubehör
      -  Festplatten (5 TB SSD Speicher)

In dem verlinkten Video stellen wir uns und unser Projekt noch einmal genauer vor.
https://youtu.be/9tdSN1tWlDo

Aktuelle Einblicke erhalten Sie auf unseren  Social Media-Kanälen unter @huerdenlaeufer,
sowie in unserem Podcast Hürdenläufer, z.B. auf Spotify.

Ab Oktober finden Sie uns überall auf Social Media unter @hurdle_the_world.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie als Kooperationspartner unsere

Reise unterstützen würden und sich so für eine inklusive Welt einsetzen. 

Um unsere Reise wie geplant ein Jahr lang durchführen zu können, benötigen wir finanzielle Unter-
stützung für folgende Dinge: 

Als Ausgleich für eine finanzielle Unterstützung oder Sachspenden können wir eine Vielzahl an Ge-
genleistungen anbieten. Gemeinsam können wir je nach Angebot ein individuelles Paket schnüren. 
Mögliche Leistungen sind:


